
Metropolitan Futures
LEBEN LERNEN GESTALTEN BEWEGEN
METREX trifft SCANDRIA

Programm, August 2010

15. – 17. September 2010, Berlin, Radialsystem V am Ostbahnhof

Metrex: Lebensqualität in Metropolregionen
trifft
Scandria: Chancen und Herausforderungen des Skandinavien- 
Adria-Entwicklungskorridors

Unter der Schirmherrschaft des Regierenden Bürgermeisters von Berlin, Klaus Wowereit, und des Minister
präsidenten des Landes Brandenburg, Matthias Platzeck, lädt die Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg ge-
meinsam mit dem Europäischen Netzwerk der Metropolregionen METREX und dem Projekt Skandinavisch-
Adriatischer Entwicklungskorridor SCANDRIA zu einer hochrangigen internationalen Konferenz mit mehreren 
Höhepunkten ein.

Am 15. September 2010 – zum Europatag, haben hochkarätige Redner aus der Politik und den Bereichen 
Stadt- und Regionalforschung zugesagt. Der Städteforscher und Autor Charles Landry wird über die Zukunft 
von Metropolen und Regionen sprechen. Charles Landry und Richard Florida sind  führend auf dem Gebiet der 
Stadtforschung zu „Creative Cities“ und „Creative Class“. Zur Zukunft der europäischen Regionalpolitik spricht 
der Generalsekretär des Ausschusses der Regionen, Gerhard Stahl. Weiterhin werden renommierte Vertreter 
aus Politik, Wissenschaft und Praxis ihre Erkenntnisse zu Chancen und Risiken bei der wirtschaftlichen und 
sozialen Entwicklung von Städten und Regionen im Zusammenhang mit den Anforderungen an Mobilität in der 
Zukunft  vortragen.

Gemeinsame Schirmherrschaft durch den Regierenden Bürgermeister von Berlin, Klaus Wowereit 
und den Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg, Matthias Platzeck

Part-financed by the European Union
(European Regional Development Fund)

Es fallen keine Tagungsbeiträge an. Bitte melden Sie sich bis zum 1. September unter: 
www.metropolitan-futures.de an.



METREX/SCANDRIA: Europatag
Erreichbarkeit , nachhaltiger Transport und Mobilisierung kreativer ökonomischer Potenziale

Moderation: Petra Schwarz
Konferenzsprachen: Deutsch und Englisch, es wird Simultanübersetzung angeboten

08:30 – 10:30	 Anmeldung

10:30	�� Begrüßung und Eröffnung	
20 Jahre nach dem Mauerfall – Die Metropolregion in Bewegung
Ingeborg Junge-Reyer, Bürgermeisterin und Senatorin für Stadtentwicklung, Land Berlin
Jörg Vogelsänger, Minister für Infrastruktur und Landwirtschaft, Land Brandenburg 

11:15	 Gastredner  
Die kreative Stadt – Wege zu einer kreativen Region
Charles Landry, London

12:15 – 13:30	 Mittagspause

13:30	 Eröffnung und Impulsvortrag I
Europäische Kohäsionspolitik – Wirkung und Erwartungen für Regionen
Gerhard Stahl, Generalsekretär des Ausschusses der Regionen der Europäischen Union

14:00	 Impulsvortrag II
Europäische Regionalpolitik für die Regionen im sich erweiternden Europa
David Sweet, Generaldirektion Regionalpolitik der Europäischen Kommission

14:30	 Impulsvortrag III
Zukunft der Mobilität gestalten – Regionen verbinden
Dr. Katharina Erdmenger, Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

15:00	 Kaffeepause

15:30	 Impulsvortrag IV
Zukunftsfähige Logistik im regionalen, nationalen und europäischen Wirtschaftskontext
Prof. Dr.-Ing. Herbert Sonntag, Vorstandsvorsitzender Logistiknetz Berlin-Brandenburg 

15:50	 Impulsvortrag V
Zur Ökonomie der Metropole: Innovation, Arbeit und sozialer Zusammenhalt 
Prof. Dr. Dietrich Henckel, Technische Universität Berlin, Stadt- und Regionalökonomie 

16:10	 Impulsvortrag VI
Kulturelle Herausforderungen – Metropolen als Orte lebendigen Wissens für eine breite Öffentlichkeit
Prof. Dr. Claudia Lux, Generaldirektorin der Stiftung Zentral- und Landesbibliothek Berlin

16:30	 Podiumsdiskussion und Diskussion mit dem Publikum 
Impulsstatement 
Hannu Penttilä, METREX-Präsident, Moderation: Petra Schwarz, freie Journalistin

17:30	 Ende

Mittwoch, 15.9.2010



METREX: Tag des Gastgebers
Lebensqualität in Metropolregionen

8:00 – 13:00 	� Zeitgleich stattfindende Treffen der Experten-
gruppen mit Exkursionen  

Exkursion 1  	� Kreativindustrie – Eine neue Basis für die 
polyzentrale Stadt

Expertengruppe	Intrametropolitane Polyzentralität
Leitung:	Provinz Stockholm (Hans Hede)

Exkursion 2	� Erneuerbare Energien made in Branden-
burg

Expertengruppe	EUCO2 80/50
Leitung:	Metropolregion Hamburg (Rainer Scheppelmann)

Exkursion 3	 Güterverteilzentren und Flughafen BBI
Expertengruppe	Große Infrastrukturen
Leitung:	Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (Horst Sauer, 
Dr. Ulrike Assig)

Exkursion 4	 Energieeffizienz und niedrige Kosten
Expertengruppe	Erschwinglicher Wohnungsbau
Leitung:	METREX Projekte (Jim Parke)

Exkursion 5	� Demografischer Wandel: Aufgaben­
steuerung in Unternehmen

Expertendiskussion Metropolenstrategien zum  
demografischen Wandel
Leitung:	Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Berlin  
(Thorsten Tonndorf)

13:00 – 14:30	 Mittagessen

14:30	� Begrüßung und Auswertung der Exkursionen 
Europäische Metropolregionen – Schlüsselvorteile und 
Internatonaler Wettbewerb
Maria Krautzberger, Staatssekretärin für Stadtentwicklung

Vortrag  

15:00	 Kreativer Raum in der Stadtentwicklung
	� Reiner Nagel, Abteilungsleiter Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung Abteilung I 

15:30	� Wachstum durch neue Ethik? Kreativindustrie als 
Motor für die Metropolen-Entwicklung

	� Prof. Dr. Ilse Helbrecht, Humboldt-Universität  
zu Berlin

16:00	� Herausforderungen zur Kooperation in den Metro
polregionen – die Metropole im Kontext ihrer Region

	� Frank Segebade, Gemeinsame Landesplanungs
abteilung Berlin-Brandenburg

16:15	� Diskussion und Ausblick 
��Moderation: Barbara Berninger, Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung Berlin, Internationale Kontakte 

17:00		  Ende Tag des Gastgebers

SCANDRIA: Korridortag – Chancen und Herausforder
ungen des Ostsee-Adria-Entwicklungskorridors

8:00 – 9:00	 Anmeldung

9:00		  Begrüßung und Eröffnung
Der SCANDRIA-Korridor – seine Bedeutung für die  
europäische, nationale und regionale Entwicklung
Tina Fischer, Staatssekretärin und Bevollmächtigte des  
Landes Brandenburg beim Bund

9:15 		  Impulsvortrag
Austausch von Menschen, Ideen und Gütern – Stand und 
Ausblick für den Korridor Nr. 1
Pat Cox, Europäischer Koordinator des Prioritären Projektes 
Nr. 1 (Transeuropäische Verkehrsnetze) 
 		
Initiativen für die Entwicklung des Korridors   
 
9:45	 �Zur europäischen Dimension der Verkehrspolitik –  

Die Rolle der Hafenkooperationen 
Prof. Paolo Costa, Präsident der Hafenbehörde  
Venedig

10:05	� CETC als eine der Nord-Süd Achsen in Mitteleuropa –  
ihre Bedeutung und Rolle in einem einheitlichen  
Verkehrssystem 
Anna Midera, Direktorin, Ministerium für Infrastruktur 
der Republik Polen

                        
10:25	� Umweltgerechte Entwicklung  von Korridoren – ein 

neuer Weg für effektive Erreichbarkeit 
Jerker Sjögren, Ministerium für Unternehmen, Energie 
und Kommunikation Schweden 

10:45	 Kaffeepause

11:15	� Ein Beispiel grenzüberschreitender Regional
entwicklung: Die Öresund Brücke   
Ole Damsgaard, Direktor des Nordischen Zentrums 
für Raumentwicklung, Stockholm 

                         
11:35	� Brenner: Zentrales Element des Korridors – Planung, 

Aktivierung, Umsetzung, Auswirkungen  
Prof.-Ing. Konrad Bergmeister, Vorstand der Brenner 
Basistunnel Gesellschaft, Österreich

                    
11:55	� Hafenkooperation im südlichen Ostseeraum 

Ulrich Bauermeister, Geschäftsführer Hafen- 
Entwicklungsgesellschaft Rostock

 
Forum   

12:15	� Schritte in Richtung einer kooperativen Korridor-
entwicklung – Auf dem Weg zu einem SCANDRIA-
Aktionsplan und Memorandum: Korridorfunktionalität, 
Entwicklungsstrategie Logistik, Investitionsstrategie

	� Einführung und Aufruf zur Beteiligung: 
	� Kathrin Schneider, Lead Partner und  Abteilungs

leiterin der Gemeinsamen Landesplanungsabteilung 
Berlin-Brandenburg	

13:30 – 15:00	 Mittagspause

15:00 – 17:00	� Generalversammlung SCANDRIA  
(für Partner und Gäste)

19:30      Empfang Radialsystem V, am Ostbahnhof

Donnerstag, 16.9.2010



SCANDRIA: Interner Arbeitstag
Chancen und Herausforderungen des Scandinavien- 
Adria-Entwicklungskorridors

9:00 – 12:30	 Arbeit in parallelen Arbeitsgruppen

Work Package 3 
Qualität der Transportinfrastruktur 
Leitung: John Hultén, Schwedische Verkehrsbehörde

Work Package 4
Innovative Logistiklösungen 
Leitung: Karl Schmude, Gesa Köhler, Ministerium für Verkehr, 
Bau und Landesentwicklung des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern 

Work Package 5
Gemeinsame Strategie zur Korridorfunktionalität 
Leitung: Per-Homann Jespersen, Roskilde Universität 

12:30 – 13:30	 Mittagspause

13:30 – 16:00	� Arbeit in parallelen Arbeitsgruppen/  
Exkursion GVZ Großbeeren

METREX: METREX Tag
Lebensqualität in Metropolregionen

Teil 1: Vollversammlung
9:00		  Begrüßung und Eröffnung
Hannu Penttilä, METREX-Präsident 

9:10		  Grundsatzrede
Nachhaltige Metropolräume in 2050 – Hohe Mobilitäts
qualität mit niedrigen CO2-Emissionen verbinden
Prof. José Manuel Viegas, Technische Universität Lissabon, 
Portugal

9:30		  Grundsatzrede
Was erwarten Metropolregionen von der neuen  
EU-Transportpolitik?
Michael Cramer, Mitglied des Europaparlamentes

10:00		  Vortrag
Klimaneutralität im Bausektor bis zum Jahr 2050  
Dr. Burkhard Schulze Darup

10:30 		  Diskussion
Moderation: Hannu Penttilä, METREX-Präsident 

11:00 – 11:30	 Kaffepause

11:30		  Zwischenbericht EUCO2 80/50
Reduktion der  Treibhausgasemission – Grundlage für die 
Lebensqualität in Metropolregionen
Roger Read, METREX-Generalsekretär,  
Rainer Scheppelmann, Metropolregion Hamburg

11:45		�  Ergebnisse und Fazit Intrametropolitane  
Polizentralität

Kooperation und Funktionalität in Metropolregionen
Hans Hede, Kreis Stockholm 

12:00		  Diskussion
Moderation: Hannu Penttilä, METREX-Präsident  

Ende des öffentlichen Teils METREX Tag

12:30 – 13:30	 Mittagspause

Teil 2: Generalversammlung (intern)  

13:30	� Wahl des Präsidenten, des Vizepräsidenten und  
der Mitglieder des Managementkomitees

14:00	� Generalversammlung  
(Agenda siehe METREX-Website)  
Präsident und Generalsekretär 

15:00	 Ende des METREX Tages	

Teil 3: Arbeitsausschuss (intern)  

15:00	� Treffen des neuen Arbeitsausschusses
	 Präsident und Generalsekretär

15:00	� zeitgleich: Arbeitszeit Expertengruppen
	 (nach Bedarf)

17:00  Ende

Freitag, 17.9.2010



1.	� Konferenzgebühren 
 
Es fallen keine Konferenzgebühren an.

2.	 Registrierung:
	 Bitte melden Sie sich bis zum 1. September an unter: www.metropolitan-futures.de

3.	 Konferenzsprachen
	 Die Konferenzsprachen sind Deutsch und Englisch. Es wird simultan übersetzt.

4.	 Konferenzort, Anfahrt
	 Die Konferenz findet im Radialsystem V in Berlin statt

	 RADIALSYSTEM V
	 Holzmarktstr. 33
	 D-10243 Berlin

	 Karten und Informationen: www.metropolitan-futures.de

5.	 Unterbringung
	 Es wurden Kontingente in zwei Hotels geblockt:

	 - Hotel Ibis Berlin City Ost
	 - Innside Premium Hotel Berlin

	� Bitte beachten Sie, dass Hotels in Berlin zum Zeitpunkt der Konferenz relativ stark gebucht sind.  
Bitte buchen Sie so früh wie möglich Ihr Zimmer.

	 Mehr Informationen und Kontakt-Daten zu den Hotels finden Sie unter www.metropolitan-futures.de

6.	 Kontakt
	 Für weitere Informationen zur Anmeldung und organisatorische Fragen wenden Sie sich bitte an  
	 das Konferenzbüro	
	
	 Johanssen + Kretschmer Strategische Kommunikation GmbH
	 Karin Bauer-Leppin
	 Phone +49 (0) 30 520 00 57 817
	 E-mail: office@metropolitan-futures.de

Services


